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Der Schutz Ihrer persönlichen Daten und Ihrer Privatsphäre hat für Pabst Transport einen hohen 
Stellenwert. Deshalb verarbeiten wir Ihre Daten nur in Einklang mit den gesetzlichen Bestimmungen, 
insbesondere der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Mit den nachfolgenden Inhalten informieren 
wir Sie darüber, wie wir unseren gesetzlichen Verpflichtungen nachkommen und welche 
Gestaltungsmöglichkeiten Ihnen dabei zur Verfügung stehen. 
 
1. Welche Daten verarbeiten wir, zu welchem Zweck und auf welcher Rechtsgrundlage? 
Wir verarbeiten im Rahmen unseres Bewerbermanagements Ihre durch die Bewerbungsunterlagen 
übermittelten personenbezogenen Daten. Dies können, je nachdem was Sie an uns senden, folgende 
Arten von Daten sein (exemplarische Aufzählung): 
- Name, Vorname 
- Geburtsdatum 
- Adresse 
- Herkunft 
- Nationalität 
- Religionszugehörigkeit 
- Familienstand 
- bisherige Arbeitsstellen, Zeiten der Arbeitslosigkeit, Krankheits-/Genesungsphasen 
- Grad der Behinderung 
- Krankheitsdiagnosen 
- Berufsausbildung 
- Schulabschluss 
- besuchte Schulen/Weiterbildungsstätten 
- Sprachkenntnisse 
- Hobbys/Freizeitgestaltung/Interessen 
- Mitgliedschaft in Vereinen und Organisationen 
- Leistungsbeurteilungen 
- Bewerbungsfoto 
 
Wir verarbeiten Ihre Daten nach § 26 BDSG (neu) für die Entscheidung über die Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses. Zudem erfolgt die Verarbeitung zur Erfüllung unserer (vor)vertraglichen 
Verpflichtungen im Rahmen des Bewerbungsprozesses gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b. DSGVO und  
Art. 6 Abs. 1 lit. f. DSGVO, sofern die Verarbeitung der Daten für uns erforderlich ist. Sollten Sie uns 
darüber hinaus freiwillig besondere Kategorien von personenbezogenen Daten gemäß Art. 9 Abs. 1 
DGVO übermitteln, so erfolgt deren Verarbeitung nach Art. 9 Abs. 2 lit. b DSGVO (z.B. Gesundheitsdaten, 
Schwerbehinderteneigenschaft oder ethnische Herkunft), um unseren rechtlichen Verpflichtungen 
nachzukommen. 
 

Diese Daten werden sechs Monate nach einer Absage des Bewerbers vernichtet, insofern Sie uns keine 
Einwilligung zur Aufbewahrung der Daten über die gesetzliche Aufbewahrungspflicht hinaus erteilen. 
Geben Sie uns eine Einwilligung zur Aufbewahrung der Bewerberdaten, so berücksichtigen wir Sie für 
zukünftige Stellenausschreibungen. 
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2. Erfolgt eine Weitergabe von Daten an Dritte? 
Eine Weitergabe an Dritte findet grundsätzlich nicht statt. Wir geben Ihre persönlichen Daten nur an 
Dritte weiter, wenn: 
- Sie Ihre nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 a) DSGVO ausdrückliche Einwilligung dazu erteilt haben, 
- die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 f) DSGVO zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 

von Rechtsansprüchen erforderlich ist und kein Grund zur Annahme besteht, dass Sie ein 
überwiegendes schutzwürdiges Interesse an der Nichtweitergabe Ihrer Daten haben, 

- für den Fall, dass für die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 c) DSGVO eine gesetzliche Verpflichtung 
besteht, sowie 

- dies gesetzlich zulässig und nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 b) DSGVO für die Abwicklung von 
Vertragsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist. 

 
3. Was sind Ihre Rechte in Bezug auf die Verarbeitung personenbezogener Daten? 

a. Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 
Sie haben das Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten, die von uns verarbeitet 
werden. Sie können eine Auskunft von uns über folgende Punkte verlangen: 
- Den Zweck, warum wir Ihre Daten verarbeiten; 
- Welche der personenbezogenen Daten wir verarbeiten; 
- Die Kategorien der Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten; 
- Die geplante Speicherdauer der personenbezogenen Daten sowie die Kriterien für die 

Festlegung der Speicherdauer; 
- Alle Informationen über die Herkunft der Daten, insofern wir die Daten nicht direkt bei Ihnen 

erhoben haben. 
 
b. Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 
Sie können von Ihrem Recht Gebrauch machen, von uns unverzüglich die Berichtigung der Sie 
betreffenden Daten zu verlangen. Ebenso können Sie, unter Berücksichtigung der oben genannten 
Zwecke, auch die Vervollständigung personenbezogener Daten verlangen. 
 
c. Recht auf Löschung, „Recht auf Vergessenwerden“ (Art. 17 DSGVO) 
Sie haben das Recht von uns zu verlangen, dass alle Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
unverzüglich gelöscht werden. Eine Löschung der Daten erfolgt, sobald 
- Ihre personenbezogenen Daten für den ursprünglichen Zweck, zu welchem wir sie erhoben 

oder verarbeitet haben, nicht mehr notwendig sind (Art. 17 Abs. 1 a)). 
- Sie Ihre Einwilligung widerrufen und es an einer Rechtsgrundlage für die Verarbeitung fehlt 

(Art. 17 Abs. 1 b)). 
- Sie der Verarbeitung (gemäß Art. 21 Abs.1 oder Abs. 2) widersprechen und uns keine 

vorrangigen Gründe zur weiteren Verarbeitung vorliegen (Art. 17 Abs. 1 c)). 

- die Daten unrechtmäßig von uns verarbeitet wurden (Art. 17 Abs. 1 d)). 
- dies zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung notwendig ist (Art. 17 Abs. 1 e)). 
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d. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 
Sie haben die Möglichkeit unter den beschriebenen Voraussetzungen die Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten von uns zu verlangen (Art. 18 Abs. 1 DSGVO). 
 
Haben Sie die Verarbeitung eingeschränkt, so dürfen die Daten abgesehen von der Speicherung 
nur zu bestimmten Zwecken verarbeitet werden (nur mit Einwilligung der betroffenen Person oder 
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der 
Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen 
öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedsstaates (Art 18 Abs. 2 DSGVO) 
 
Sie haben das Recht darauf, von uns unterrichtet zu werden, bevor die Einschränkung aufgehoben 
wird (Art. 18 Abs. 3 DSGVO). 

 
e. Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 
Sie haben als betroffene Person das Recht, Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben, von uns zu erhalten und/oder diese Daten an Dritte übermitteln zu lassen. 
Dieses Recht steht Ihnen zu, sobald Sie der Datenverarbeitung zu einem Zwecke eingewilligt haben 
oder die Verarbeitung der Erfüllung eines Vertrags dient, in welchem Sie Vertragspartei sind  
(Art. 20 Abs. 1). 

 
f. Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO) 
Sie haben das Recht, gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gemäß Art. 6 Abs. 
1 e) oder f) DSGVO Widerspruch einzulegen. Sofern die Verarbeitung der Daten nicht der Erfüllung 
oder Geltendmachung und Verteidigung von Rechtsansprüchen dient, bzw. Ihr Schutzinteresse 
höher anzusehen ist als unsere berechtigten Interessen stellen wir die diese unverzüglich ein. 
 

4. Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten? 
Wir, die Pabst Transport GmbH & Co. KG, Industriestraße 15, 97469 Gochsheim, gesetzlich vertreten 
durch den geschäftsführenden Gesellschafter Hans Pabst, Telefon: 09721 7630-0, 
Telefax: 09721 7630-111, E-Mail: datenschutz@pabst-transport.de, nehmen den Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten ernst. 
 
5. Wer ist unser Datenschutzbeauftragter? 
Als Datenschutzbeauftragter ist für uns Herr Patric Rudtke, VINTIN Solutions GmbH,  
Felix-Wankel-Str. 4, 97526 Sennfeld im Einsatz. Bei sämtlichen Belangen des Datenschutzes können Sie 
ihn unter der folgenden E-Mail-Adresse: datenschutz@pabst-transport.de kontaktieren und sich 
informieren. Wir beantworten auf diesem Weg Ihre Fragen zum Datenschutz bei Pabst Transport. 
 

6. Welche Aufsichtsbehörde ist für uns zuständig? 
Sie haben das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Die für uns zuständige 
Aufsichtsbehörde ist das bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA),  
Promenade 27, 91522 Ansbach, Telefon: 0981 53 1300, Telefax: 0981 53 98 1300, 
E-Mail: poststelle@lda.bayern.de. 
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7. Wie stellen wir die Aktualität dieser Datenschutzerklärung sicher? 
Diese Datenschutzerklärung ist aktuell gültig und hat den Stand September 2018. Durch sich ändernde 
gesetzliche beziehungsweise behördlicher Vorgaben kann es notwendig werden, diese 
Datenschutzerklärung zu ändern. Die jeweils aktuelle Datenschutzerklärung können Sie über unseren 
Datenschutzbeauftragten einfordern. 


